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Innenhofgestaltung mit Natur und Kunst

Natur, Licht und Kunst 
Eine heilungsfördernde Umgebung
für Kinder und Mitarbeitende

21 April 2025
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VORSTELLUNG DER STIFTUNG UND MISSION

«Für eine Medizin in der Heimatregion, 
die den Menschen stets zugewandt ist.»

Felix Happel, Mitglied des Stiftungsrats



Gertrud Fischbacher-
Labhardt stirbt, sie 

vermacht einen Grossteil 
des Vermögens

der Spitalstiftung 
Fischbacher-Labhardt

zur Errichtung des 
Kinderspitals in Luzern
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GESCHICHTE KINDERSPITAL & UNSERE HERKUNFT

1879
Errichtung eines 

Kinderspitalfonds aus dem 
Vermächtnis von Dr. Alfred 

Steiger zum Bau einer städtischen 
Kinderklinik

1900 1961 1962 1966 1971 2026

Beschluss Grossen Rates 
Kanton Luzern für den 
Bau des Kinderspitals

Eröffnung 
Kinderspital Luzern 

Eröffnung Neues
Kinderspital Zentralschweiz

Spitalstiftung 
Fischbacher-Labhardt

beschliesst Finanzierung 
und Unterstützung des 

Betriebs des Kinderspitals

2020

Gründung der 
Stiftung Zukunft 

Kinderspital 
Zentralschweiz

Stiftungskapital durch
Spitalstiftung 

Fischbacher-Labhardt 

Baukosten CHF 11 Mio.
Spendenanteil 40%

Baukosten CHF 190 Mio.
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CHILDREN'S HOSPITAL HUG, GENF
Fondation privée des HUG

KINDERSPITAL ZENTRALSCHWEIZ
Stiftung Zukunft  Kinderspital Zentralschweiz

UNIVERSITÄTS-KINDERSPITAL ZÜRICH
Eleonorenstiftung

UNIVERSITÄTS-KINDERSPITAL BEIDER BASEL
Stiftung PRO UKBB

KINDERKLINIK BERN
Stiftung KinderInsel Bern

OSTSCHWEIZER KINDERSPITAL, ST. GALLEN
Stiftung Ostschweizer Kinderspital

CHUV CENTRE HOSPITALIER 
UNIVERSITAIRE VAUDOIS, LAUSANNE
Fondation CHUV

WIE SIEHT DIE UNTERSTÜTZUNGSLANDSCHAFT AUS?
KINDERSPITÄLER UND IHRE STIFTUNGEN IN DER SCHWEIZ

Die Stiftung verfolgt das Ziel, das Kinderspital Zentralschweiz bedarfsgerecht zu unterstützen, und erreicht damit 
erstmals eine Gleichstellung mit den Gönnerstrukturen aller anderen Kinderspitälern in der Schweiz.
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KINDER UND JUGENDLICHE SIND UNSERE ZUKUNFT.

• Wir engagieren uns für eine zukunftsweisende Kindermedizin am Kinderspital Zentralschweiz.

• Für 150‘000 Kinder in der Zentralschweiz schaffen wir die richtigen Grundlagen in der 

medizinischen Versorgung. 

• Damit Ungeborene, Kinder und Jugendliche sich bestmöglich entwickeln und entfalten können.

• Wir fördern konkrete Projekte in den Bereichen Infrastruktur, Innovation und Begleitung, die 

über den allgemeinen Leistungsauftrag des Kinderspitals hinausgehen. 

• Für eine gesunde junge Generation.



7

LIC. IUR. SUSANNE SUTER-WICK
Vizepräsidentin 

TANJA TEMEL
Präsidentin

CARLA SCHWÖBEL-BRAUN
Mitglied des Stiftungsrats

FELIX HAPPEL
Mitglied des Stiftungsrats

DR. MED. ANDRIN OSWALD
Mitglied des Stiftungsrats

DR. IUR. RETO SCHILTKNECHT
Mitglied des Stiftungsrats

WER IST IN UNSERER ORGANISATION AKTIV TÄTIG?
DER STIFTUNGSRAT

Unser Engagement dient der Bündelung von Kräften und Kompetenzen für eine gesunde junge Generation.
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PATRICIA THÉRISOD

Geschäftsführerin

«Mein Antrieb ist es, Partnerinnen und Partner 

sowie Förderinnen und Förderer für unsere 

Vision zu begeistern, mit dem Ziel, dass wir uns 

gemeinsam für die Gesundheit der Jüngsten in 

unserer Region wirkungsvoll engagieren.»

WER IST IN UNSERER ORGANISATION AKTIV TÄTIG?
DIE GESCHÄFTSFÜHRERIN
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STRUKTUREN & VERANTWORTUNG

Stiftung 
Zukunft 

Kinderspital 
Zentralschweiz

Stiftungsaufsicht

Zentralschweizer 
BVG- und 

Stiftungsaufsicht 
(ZBSA)

Revision 
BDO Luzern

Steuerbefreiung 
Gemeinnützigkeit

Dienststelle 
Steuern

Buchführung

Pricewaterhouse
Coopers AG 
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TEAM KINDERSPITAL ZENTRALSCHWEIZ

Wegweisend für die 
Gesundheit unserer Kinder.

Die Vision des interdisziplinären 
Leitungsteam am Kinderspital 
Zentralschweiz



11

PROF. DR. MARTIN STOCKER
Vorsitzender Kinderspitalleitung
Leiter Klinik für Neonatologie & 
pädiatrische Intensivmedizin

PROF. DR. NICOLE RITZ
Kinderspitalleitung
Leiterin Klinik für Pädiatrie

BIRGIT WERNZ
Kinderspitalleitung
Leiterin Pflege

PROF. DR. PHILIPP SZAVAY
Kinderspitalleitung
Leiter Klinik für Kinderchirurgie

DAS LEITUNGSTEAM DES KINDERSPITALS

INTERDISZIPLINÄRES FÜHRUNGSTEAM

PERINATALZENTRUM CENTER OF CHILD 
HEALTH ANALYTICS

BEGLEITUNG MINIMAL INVASIVE 
CHIRURGIE

Vision: 
Wegweisend für die Gesundheit unserer Kinder.

Mission:
messbar. besser. aufgehoben.



• Leitungsteam mit höchstem medizinischem und innovativem Anspruch

• Bestens national und international vernetzt 

• Neue Standards in der perinatalen Medizin 

• Damit Kinder, Angehörige und Mitarbeitende messbar besser aufgehoben sind

 

DAS NEUE INTERDISZIPLINÄRE LEITUNGSTEAM
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Ambition

• Vorhandene Potenziale für Innovationen nutzen

• Vorreiterrolle einnehmen und wegweisend sein in der 

perinatalen Medizin

• Transformation der medizinischen Versorgung für die 

Zentralschweiz gestalten
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DAS NEUE KINDERSPITAL ZENTRALSCHWEIZ

«Allen Neugeborenen einen 
optimalen Start in ihr Leben ermöglichen – 
das ist gelebte Chancengleichheit.»

PD Dr. med. Martin Stocker, 
Leiter Kinderspital und Chefarzt Neonatologie
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EINE VISIONÄRE INITIATIVE NIMMT FORM AN



HEUTE
Frauen und Kinder getrennt

2026 PERINATALZENTRUM
Das neue Kinderspital und die neue 
Frauenklinik auf Ebene 01 vereint.

15

DAS KINDERSPITAL ZENTRALSCHWEIZ HEUTE UND IN ZUKUNFT
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DAS KINDERSPITAL ZENTRALSCHWEIZ HEUTE UND IN ZUKUNFT

HEUTE
Kinderspital seit 1971.

2026 PERINATALZENTRUM
Das neue Kinderspital und die neue Frauenklinik 
auf Ebene 01 vereint.



• Das Perinatalzentrum vereint Kinderspital und Frauenklinik mit allen zugeordneten 

Räumlichkeiten auf einer Etage.

• Es ermöglicht den sichersten Start ins Leben. 

• Spezialistinnen und Spezialisten der Geburtshilfe, Gynäkologie, Neonatologie, Kinderchirurgie 

und Pflege verstehen sich als Team und arbeiten eng zusammen.

• Mutter und Kind erfahren Nähe und Geborgenheit. 
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INTEGRIERTE VERSORGUNG VON MUTTER UND KIND

• Ein Perinatalzentrum in dieser Form ist in Europa 
einzigartig und hebt die medizinische Qualität auf 
ein neues Level.

• Allen Neugeborenen wird so ein optimaler Start in 
ihr Leben ermöglicht – das ist gelebte 
Chancengleichheit. 
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WEITERENTWICKLUNG FÜR DIE ZENTRALSCHWEIZ



WAS BRINGT DAS NEUE KINDERSPITAL IN LUZERN?

Nutzfläche 
wird verdoppelt

Schweizweit einzigartiges Perinatalzentrum
Gebärsäle, IPS, Neonatologie und Operationsbereich liegen 
in unmittelbarer Nachbarschaft auf derselben Etage (Wegstrecke max. 25 m)

Grosses interdisziplinäres Ambulatorium
Im Eingangsgeschoss, die Spezialisten gehen zu den Patientinnen und Patienten

Transformation
• 1-Bett-Zimmer Standard und Excellence Standard für Zusatzversicherte
• Patientenschule mit zusammenschaltbaren Räumen
• Geschwisterbetreuung mit alters- und bedarfsgerechtem Hort
• Restaurant im Haus 
• Grosszügige Eingangszone mit Empfang
• Raum der Stille und Abschiedsraum
• Hochwertige Ausbildungszonen mit Skills-Lab für Mitarbeitende

19
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PROJEKT 

INNENHOFGESTALTUNG MIT NATUR UND KUNST:

NATUR, LICHT UND KUNST – 
EINE HEILUNGSFÖRDERNDE UMGEBUNG FÜR KINDER

«Für den mutigen Fortschritt  in der 
Kindermedizin am Kinderspital 
Zentralschweiz.»

Dr. med. Andrin Oswald, Mitglied des Stiftungsrats
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INNENHOFGESTALTUNG MIT NATUR UND KUNST:

NATUR, LICHT UND KUNST – 
EINE HEILUNGSFÖRDERNDE UMGEBUNG FÜR KINDER

Mit Hilfe dieses Projektes gestaltet das 
Kinderspital Zentralschweiz in seinem Neubau 
begrünte Innenhöfe, die gezielt den 
Genesungsprozess von Kindern und 
Jugendlichen fördern. 

Durch die harmonische Verbindung von Natur, 
Natur, Licht und Kunst entsteht eine 
Umgebung, die nachweislich Ängste lindert, das 
Wohlbefinden stärkt und emotionalen Halt 
bietet – für Patientinnen und Patienten, ihre 
Familien und die Mitarbeitenden.

Summary Innenhof ohne Spende
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Das Kinderspital Zentralschweiz versorgt 
jährlich über 63’000 ambulante und 4’436 
stationäre Patientinnen und Patienten. 560 
Mitarbeitende engagieren sich für das Wohl 
der Kinder. 

Das Innenhof-Projekt unterstützt dieses 
Healing Environment und hebt die 
Positionierung des Spitals als „messbar. 
besser. aufgehoben.“ hervor.

Wirkung & Bedeutung Innenhöfe mit Begrünung dank Spende

INNENHOFGESTALTUNG MIT NATUR UND KUNST:

NATUR, LICHT UND KUNST – 
EINE HEILUNGSFÖRDERNDE UMGEBUNG FÜR KINDER
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Zur Umsetzung des Projekts wird ein Betrag von 
CHF 500’000 benötigt. 

Eine Unterstützung ermöglicht eine Umgebung, 
die weit über die medizinische Grundversorgung 
hinausgeht und das Wohlbefinden sowie die 
Heilung nachhaltig stärkt.

Finanzierung & Förderbeitrag Innenhöfe mit Kunstinstallation dank Spende

INNENHOFGESTALTUNG MIT NATUR UND KUNST:

NATUR, LICHT UND KUNST – 
EINE HEILUNGSFÖRDERNDE UMGEBUNG FÜR KINDER
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SITUATIONSPLAN SPITALAREAL

Die Innenhöfe sind zentral im 
Baukörper des neuen Kinderspitals und 
Frauenklinik positioniert, sodass sie 
eine möglichst grosse Fläche mit 
natürlichem Licht versorgen. Sie bieten 
Raum für begrünte Rückzugsorte und 
künstlerische Installationen, die das 
Spital als heilungsfördernden Ort weiter 
aufwerten.

2026
Frauen- und Kinderspital verbunden
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SITUATIONSPLAN KINDERSPITAL UND FRAUENKLINIK

Kinderspital Frauenspital
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SCHNITT KINDERSPITAL    
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SCHNITT FRAUENKLINIK   
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BAUKOSTEN & FINANZBEDARF

Natur:
Begrünung & Sitzgelegenheiten für beide Innenhöfe 
(EG, Terrassen E02/E03).

Kunst: 
LiLu-Projekt zum Beispiel „Qualle“ im Kinderspital, weitere 
kleinere Konzepte in Prüfung für Frauenspital.

Zeitplan: 
Spendenzusage bis Sommer 2025 für fristgerechte Umsetzung.

Transparenz und Partnerschaft:
Spender kann auf Wunsch in die Planung in Bezug auf Kunst 
einbezogen werden. Des Weiteren wird ein Abschlussbericht 
und Spendenbescheinigung ausgehändigt. 
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BAUKOSTEN & FINANZBEDARF

Position Betrag

Begrünung und Sitzgelegenheiten für beide Innenhöfe CHF 300’000

Kinderspital: Terrassen, Pflanzgefässe, Bepflanzungen Kinderspital: 100’000
Kinderspital: Begrünung Innenhof Erdgeschosse mit Kiefer-Bäumen: 70’000
Frauenklinik: Terrassen, Pflanzgefässe, Bepflanzungen, 80’000
Frauenklinik: Begrünung Innenhof Erdgeschosse mit Kiefer-Bäumen: 50’000

Kunstinstallation mit LiLu im Kinderspital (Projekt «Qualle» & ergänzende Elemente) CHF 170’000

Projektierung & Begleitung CHF 30’000

Gesamtbetrag Gönnerbeteiligung CHF 500’000
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Ende Juni 2025
Spendenzusage

September/Oktober 2025
Konzept & technische 
Vorbereitungen

2025

Eröffnung 
Kinderspital

Januar 2026
Umsetzung Begrünung &  
künstlerische Gestaltung

Januar 2027
LiLu 2027
Öffentliche Begehung des 
Projekts im Rahmen des 
Festivals

2026

ETAPPIERUNG & ZEITPLAN

Phase 1 ( Ende Juni 2025)
Spendenzusage 

Phase 2 (Sommer/Herbst 2025) 
Projektplanung, technische Vorbereitungen treffen (z. B. Konzept, elektrische Erschliessung, 
Tragstrukturen für Kunstinstallation).

Phase 3 (ab 2026) 
Umsetzung der Begrünung und künstlerischen Gestaltung.

Oktober 2026
Eröffnung neues Kinderspital 
mit begrünten Innenhöfen
und Kunstinstallation

2027

Januar 2028
LiLu 2028
Wechselnde Kunst 
alle 1-2 Jahre

2028
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ETAPPIERUNG SPENDENZAHLUNG

Flexibles Spendenmodell & geplantes Vorgehen

Die Spendenzahlung kann individuell an die Bedürfnisse des Spenders angepasst werden. Die Umsetzung 
des Projekts erfolgt in mehreren Schritten und die Finanzierung kann in diversen Tranchen aufgeteilt 
werden kann.

Möglicher Zeitplan

Ende Juni 2025: Spendenzusage

Sommer 2025: Unterzeichnung der zweckgebundenen Spendenvereinbarung zwischen 
  Spender und der Stiftung Zukunft Kinderspital Zentralschweiz  
  sowie Zahlung der ersten Spendentranche (50%)

Oktober 2026: Zahlung der zweiten Spendentranche (30%)

Januar 2027: Zahlung der zweiten Spendentranche (20%)

März 2027: Abschlussgespräch und Projektabschluss
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WEITERE FINANZIERUNGSQUELLEN & EXKLUSIVPARTNERSCHAFT

Wir konnten bereits diverse Spenden im Rahmen der 
Förderschwerpunkte Innovation, Begleitung und Infrastruktur 
gewinnen. 

Im Bereich Infrastruktur stehen wir aktuell mit verschiedenen 
Spendern in Kontakt und bieten, abgestimmt auf individuelle 
Interessen und Vorstellungen, gezielt Projekte an, die über den 
allgemeinen Leistungsauftrag hinausgehen und ohne externe 
Unterstützung nicht realisiert werden könnten.

Der Innenhof ist als einer der zentralen Orte des neuen 
Kinderspitals von besonderer Bedeutung. 

Daher möchten wir einem exklusiven Spender die Möglichkeit 
bieten, dieses Projekt gezielt zu unterstützen und damit 
nachhaltig zur heilungsfördernden Umgebung für die jungen 
Patientinnen und Patienten beizutragen.
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WEITERE FINANZIERUNGSQUELLEN & EXKLUSIVPARTNERSCHAFT

Die Sichtbarkeit kann durch folgende Massnahmen 
sichergestellt werden:

• Nennung auf Spendentafeln.

• Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
(z. B. Namensgebung)

• Möglichkeit, die künstlerische Gestaltung aktiv 
mitzugestalten.
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UNSERE MISSION UND IHR EINFLUSS
UNSER NACHHALTIGES ENGAGEMENT

FÜR UNSERE KINDER. FÜR EINE GESUNDE JUNGE GENERATION.

Soziale Verantwortung: Gemeinsam engagieren wir uns für 

die Kindermedizin und das Kinderspital in der Zentralschweiz.

Legacy-Building: Gemeinsam hinterlassen wir ein nachhaltiges 

Erbe für künftige Generationen.

Beeinflussung politischer Entscheidungsträger: 

Gemeinsam können wir politische Entscheidungen zur 

Verbesserung der Kindermedizin beeinflussen.

Ausstrahlungskraft: Unser gemeinsames Engagement inspiriert 

und motiviert andere, sich ebenfalls einzusetzen, und schafft eine 

starke Gemeinschaft des Wandels.
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Gemeinsam 
wesentlich werden.
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